
 
 
Jahreshauptversammlung der FW-GEO - Vorstand schlägt zwei Bürgermeisterkandidaten vor 
 
Dellinger und Knoll wollen Waibel nachfolgen 
 
Olching - Bei der Jahreshauptversammlung der FW-GEO im Gasthaus Heide am 28. April stand aus 
aktuellem Anlass die für den Herbst zu erwartende vorgezogene Bürgermeisterwahl in Olching im 
Mittelpunkt. 
Unmittelbar zuvor hatte sich der Vorstand ausführlich über die Thematik "eigener 
Bürgermeisterkandidat oder Unterstützung eines Kandidaten einer eigenen Gruppierung" beraten. 
Ergebnis: Der GEO-Vorstand will einen eigenen Bürgermeisterkandidaten ins Rennen schicken, 
sofern die Mitglieder diesen Vorschlag unterstützen. Dazu schlägt der Vorstand den Mitgliedern zwei 
geeignete Kandidaten vor - den 1. Vorsitzenden und Fraktionsvorsitzenden der GEO-
Gemeinderatsfraktion, Helmut Dellinger, sowie den 2. Vorsitzenden Peter Knoll. Beide Kandidaten 
erklärten sich zu einer Kandidatur bereit und verpflichteten sich, den jeweils anderen Kandidaten nach 
der Nominierung in jedem Fall nach Kräften zu unterstützen. Diese Information nahm die mit ca. 40 
GEO-Mitgliedern besuchte Versammlung positiv auf, alle Wortmeldungen unterstützten den Vorschlag 
des Vorstands. Nach eingehender Beratung kam die Versammlung auch auf Vorschlag des 
anwesenden Kreisvorsitzenden, Michael Leonbacher, überein, noch kein Votum für einen 
Bürgermeisterkandidaten abzugeben. Zugleich soll auch noch abgewartet werden, ob auch andere 
Mitglieder Interesse an einer Kandidatur haben. Selbstverständlich steht es jedem GEO-Mitglied frei, 
sich oder ein anderes Mitglied für die Kandidatur vorzuschlagen. Die Entscheidung darüber soll dann 
in einer eigenen Nominierungsversammlung fallen. 
 
Zudem stand ein Kurzbericht des Vorsitzenden über die vergangenen Monate, die Ziele der 
Vorstandschaft für 2006, der Kassenbericht und die Entlastung der Vorstandschaft, der Bericht über 
die Gemeinderatsarbeit sowie kommunalpolitische Themen auf der Tagesordnung. Den Abschluss der 
Veranstaltung bildete der Film über den Vereinsausflug nach Dresden. 
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